
Wochenblatt.
Für Gut!, Äanig und Unterland.

Sonntag ^^ ^i* 22. Mai 1855.

Bekannt m a ch u n g.
An

* den Magistrat Friedberg und die Verwaltungen 
sämmtlicher Landgemeinden des Bezirkes.
•1 l1 li uerötag d e n 30. I n n i 1853 

Früh 9 Uhr
nudel auf dem hiesigen Nathhause die vorschriftsmäßige 
ÜnaNäl-Venammluna' statt, bei welcher die Vorstände 
sämwtlicker Geiueinden zu erscheinen haben. Die 
Derren Pf^rrvorsiände sind behufs beliebiger ^hek!- 
nchme geeignet hievon in Kenntniß zu seyen

Friedberg am 1t. Mai 1853.

Königliches bayerisches Landgerichts
Der k. Landrichter l. abs 

Zeitler, i. Assessor.

Bekanntmachung.
Auf Andrlngen eines Gläubiger- ist das Anwe­

sen des verstorbenen Michael (Leitner zu Röckers­
berg dem gerichtlichen Zwangsverkaufe unterstellt, und 
^noct deßhalb zur Versteigerung an deri Meistbieten­
den Commission am

Montag den 13. Hu ui d. Is.
. V^ mittags io Nbr 

in RoggerSberg statt.

Dieses Anwesen, gerichtlich geschäht auf 3275 si . 
besteht aus dem in gut baulichen Stande befindlichen', 
auf 950 fl. gewertheten Wohn- und Pfrundehaus mit 
eingebautem Stadel,

— Tagw. 15 Dezim. Grasgarten,
21 „ 96 „ Aecker,
3 „ 50 „ Wiesen,
8 „ 8 ^ „ Waldung,
1 „ 56 „...Oedüng!

Belastet außer den Steuern und Gememdelasteu 
mit Zehent zum königl. Rentamt Aichach, und dahin

2 s7 22 kr>— hl. Stift,

— „ 45 ,, 1 „ Scharwerkgeld';
4 Meyeu 3 Aiertl 1 Sechzehntel Korn, und
5 „• 3 „ 2 „ Haberdienst.

Die dem Gerichte unbekannten Kaufsliebhaber 
haben sich über Leumund und Vermögen durch legales 
Zeugniß ihrer Heimathsbehörde auszuwelsen.

Aichach den 18. Apr.l 1853.

Königliches Landgericht Aichach.
W im m e r.

Bekannt m a ch n n g.
Die Curatel über Joseph Gil'g von 

Rehling betr.

Der ledige Dienstknecht Zos^h tÄ Ug von Neb 
l»'g hat stch freiwillig unter !5nia>,el gestellt, /und
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wurde als dessen Eurator der Gütler Andreas Mayr 
von dort ausgestellt.

Dieses wird hiemit mit dem Anhänge bekannt ge­
macht, daß mit Joseph Tilg ohne Zuziehung seines 
Euratorö Niemand Rechtsgeschäfte eingehen, ihm leihen 
oder borgen kann, und zwar bei Vermeidung der 
Nichtigkeit des Geschäftes resp, des Derlursteü des 
Gelehnten oder Geborgten.

Aichach den 25. April 1853.
Königliches Landgerichte Aichach.

v. Plankh, Assessor.

Bekanntmachung.
Eberl'sche Binder von Burgadelzhausen

gegen
Joseph Stangl von dort 

pct. dch.

Auf klägerischen Antrag wird das dem Joseph 
Stangl, Gutler von Burgadelzhausen gehörige An­
wesen Hö.-Nr. 4 nach §. 64 deS Hypothekengesetzes, 
vorbehaltlich der §§. 98 bis 101 der Prozeßnovelle 
vom Jahre 1837, zur erstmaligen Versteigerung hie- 
mü ausgeschrieben, und ist hiezu auf

Mittwoch den st. Juni.l. Is. 
Nachmittags 2—3 Ubr 

in der Wohnung des Schuldners zu Burgadelzhausen 
Termin anberaumt.

Dieses Anwesen besteht aus felgenden Theilen, 
deren Werth durch gerichtliche Schalung vom 20- v.
Mtd. erheben wurde, wie folgt: 
a) gemauertes Wohnhaus..................... 800 fi-
b) gemauerter Stadl mit eingebauten Stall 450 „ 
c) Haus-, Gras- und Obstgarten zu 98 Dez. 200 „ 
d) 17 Tagw. 76 Dezim. Aecker .... 1776 „ 
^) 7 ,, 11 „ Wieser» ... 810 „
1) 7 „ 76 „ Waldungen . . 388 „
8» 0 „ 40 „ Oedungen . . 10 „

Summa 4464 st.
Ganzer Nutzantheil an den noch unvertheilten 

Gemeindegründen.
Die auf dem Gute ruhenden Lasten können ans 

den Akten ersehen werden. — Steigerungslustige wer­
den hiezu mit dem Bemerken eingeladen, daß gerichtü- 
unbekannte Steigerer stch über Leumund und Zahlungs­

fähigkeit durch legale Zeugnisse anszuweisen haben, 
außerdem sie zur Cteigenmg nicht zngelassen werden. 
Der Zuschlag erfolgt nach erreichtem Schätzungswert!) 

Friedberg am 12. Mai 1853.
Königliches bayerisches Landgericht.

Widder.

Dankend für das Wohlwollen, welches mir" und 
meiner Familie während meines 15jahrigen Aufent­
halts in Aichach allerseits erwiesen wurde, und tim 
dasselbe fernerS bittend, wünscht bei seinem Abgänge 
von Aichach nach München sämmtlichen Einwohnern 
der Stadt Aichach ein herzliches Lebewohl.

München am 16. Mai 1853-
Haller, k. Wegmeister.

Anwesens-Verkauf.
In Burgadelzhausen, k. Ldgö. Friedberg, ist ein 

Anwesen mit 31 Tagw. Grundstücken unter sehr vor 
theilhaften Bedingungen zu verkaufen. Das Nahen 
ist in der Buchdruckerei in Friedberg zu erfragen

Stellwagen - Fahrt.
Wegen des Fronleichnamsfestes findet die Stell­

wagenfahrt statt den 27. am 25. dS. MtS. statt-, bei 
Stellwagen fährt früh 6 Uhr von hier ab, und geht 
am 27. Nachmittags 1 Uhr von München retour.

Aichach den 18. Mai 1853.
Anna Örteret/

PesthalterSwittwe und Stellwagenbesitzerin.

Zugelaufener Hund.
Dem Unterzeichneten ist vor 14 Tagen ein schwar­

zer Hund (Pudel) mit gelben Füßen zugelaufen.
Der rechtmäßige Eigenthümer kann denselben 

gegen Bezahlung des FuttergeldeS und der Jnseratione- 
gebühr abholen.

SchneUmannSkreit den 17. Mai 1853.
Georg Hopp, Schafer.

Erklär u n g.
Die Unterzeichnete erklärt hiemit öffentlich, M 

sie fest entschlossen sey, keine Schulden, welche ihr 
Ehemann, KaSpar Lindenmaier, aus irgend eine Weiß
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ebne ihr Mitwisser! macht, zu bezahlen. Jeder, 
welcher durch Ihn Schaden leidet, hat eö sich somit 
selbst zuznschreiben.

Obergriesbach den 6. Mai 1853.
M. Anna Lindenmaler, 

Hausbesitzers- und Maurerögattin.

Warn u n g.
Ich warne hiemit Jedermann, meinem Sobne 

Johann Asam ans meinen Namen etwas zu borgen, 
indem ich auf keinen Fall Zahlung dafür leisten werde.

Sielenbach den 2& April 1*53.
Franz A sam, Jnngbaner.

Bevdlkerungs-Anztige
der Stadtpfarrei Friedberg im Monate Februar 1853 

A. Gebornen:
Am 3. Michael, d. B. Michael Zeitlmayr. Schäffler. 
„ 5. Joseph Fidel, d. B. Joseph Ost, Kaminfeger.
„ 15 Robert, d. L. Franz Werner, Glaser.
„ 18. Magdalena, d. B. Andreas Lindermayr.

11. Gestorbenen:
Am 7. Viktoria Menger, Taglohnerokind, 6 Wochen 

alt, an Fraisen.
„ 10. Maria Anna Schmidboser, Maurersgattin, 

74 Jahre alt, an Lungenläbmung
„ 1V. KreSzenö Eckstein, Zimmermannogattin, 44 

Jahre alt, an Ruckenmarklahmung.
„ 20. Philipp Kapser, Schullehrer, Cherregettt und

' Organist. 60 Jahre alt, an Lungentuberkeln.
., 22. Michael Jochum, Hufschmledokind, 4 Wochen 

alt, an Zehrfieber.
„ 2-1. Karl Bichler, WasserpalierSkind, ! 1 Wochen 

alt»
„ 25 Therel Sandmaier, Näherin, 66 Jahre alt, 

an Lungensttcht.

Verzeichnis
der in der Stadtpfarrei Aichach 1m Monate

Januar 1855
G e b o r n e n:

Am 2 Ursula Spät, LeerhäuSlerStochter von Unter- 
Schnaitbach.

„ 3. Katharina Mahler, t. StaatsanwaltStochter
von hier.

„ 4. Theres Rieger, SchäfflerStochter von hier.
„ 5. Karl Boromäuü Knorr, Schneidermeisters,

sohn von hier.
„ 6. Theres Müller, BierwirthStochter v. h.
" 17. ThereS Haindl, OekenomenStochter v. h.
„ 27. Konrad Lenz, Schuhmacherosohn v. h.

I uneheliches Mädchen.

Am 24. Jakob
Getraute:

Schmitt, Schneidergeselle aus FintheN 
in Rheinhessen, mit Katharina Singer, 
Schneiderswittwe v. h.

„ 25. Paulus Mittelhammer von Großhausen, mit 
Franziska Breitenauer, GütlerStochter von 
Untergriesbach.

Gestorbene:
Am 4. Johann Gerold, Cchuhmacherösohn von hier, 

3s) Wochen alt.
„ 7. Anton Wohlmuth> Spitalpfründner von hier,

72 Jahre alt.
„ S. Franz Seraph Bergmann, Schloßverwalter 

von Unterwittelöbach, 67'/^ Jahr alt.
,, 16. Peter Heiland, HäuSlerSsohn von Untn- 

GrieSbacb, 2 Monate alt.
„ 16. Florian Mayer, TaglöhnerSsohn von hier, 

% Jahr alt.
„ 21. Joseph Weinzierl, Häusler von Oberowittele- 

bach, 67 Jahre alt.
., 23 Joseph Kruck, GutlerSsohn von Oberschnail- 

bach, 9 Monate alt.
„ 27. Markmiliana Mayer, KaminfegerStochter von 

hier, v Jahre 5 Monate alt.

Oeffentliche Verhandlungen des kgl. Kreis- und 
Stadtgerichts Aichach.

Dtr Webergeselle Georg Hastreiter, 23 Jahre 
alt, von Stachusried gebürtig, und zu Erding in Ar­
beit, ging im November v. Js. auf eine» Kuhdiebstabl 
aus. Zwischen Mäuggen und Aschkirch traf er auck 
eine solche auf dem Felde weidend au.

Sie entsprach in jeglicher Beziehung seinen Wun- 
schen, weßhalb er solche vor sich Hertrieb, und da sie 
sich nicht fangen lassen wollte, bat er die auf dem 
Felde beschäftigten NachbarSleute des Beschädigten, 
ihm solche fangen zu helfen, da sie ihm auSgekommen 
sei, er habe dieselbe um 26 fl. gekauft. — Man half 
ihm selbe wirklich fangen, aber nun erkannten d.e 
Leute auch, daß dieß die Kuh ihres Nachbars sei, und 
wollten sie ihm nehmen. Allein er trieb dieselbe fort 
dem Walde zu, wo er den Nacheilenden aus dem 
Gesichte kam. — Abends kam die Kuh wieder heim

Hastreiter will sich mit der Kuh nur einen Jur 
gemacht und nicht die Absicht gehabt haben, sie zu 
entwenden. Er wurde wegen Verbrechens des Dieb­
stahls zu einer Arbeitshausstrafe von 1% Jahr ver- 
urtheilt
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Frucht- 
S orten.

Schrannenstand. Durchfchnirtöpr. pr. Schaffet.
Ganzer iLrlos

Gegen die lenre Schranne 
ist der

ViittetpreiSZuiGanzfu 
^orh.nwxg.

Hieran 
versauft-

3.11 Rest höchster. 1 iiiiHf^rrr 1 in Hitester.
geblieben. . gefallen. gestiegen.

> S ch a i f e fl- , tr. 1 fl. | fr; 1 ft- 1 'r. st. t.. fl. |h.
Waizen 143 143 — 18 , 26 17 391 16 53 232^ . 43 — ' — 52
Kern 116 116 13 | 57 13 26. 12 53 1559 ! 54
Gersts 
^er

13 15 9 ; 421 9 19 6 54 139 1 15 — — 1 3
124
Mua

___ 124__ — 6 i '46 6 30- 6 17 SOG i i

Aichacher Viktualicn - Preise

Brod

0chse11stslsch, gemästetes 11 2 Halbkren,zer, Semmel 2 2 1 Mundmvl'l 6
Semmel cke kl 5 2^m> fleisch 9 2 Krenycr Semmel — 5 — 2

Rindfleisch 9 2 Halbkrenyer Röggl — 3 3 3' ; S baumsht 4 r
SchwAnßeisth 15 - Kreuycr Rtggl — 7 | 3 4, 3 Rachmehl 1 3 1 2
ft alb jkiftb 9 - Halbb>r^eii Laib — 21 l — !- — Z^eq^euinehl 3 3‘
L chafftsisch Bayen Laib 1 10 j t — 1 ^p., Rogggnbrod 3

Pid. Loth. O..nFleisch, pr. Pfund. Zr.Jpf. |
amen

WkseiWisch) gemästetes
N ubheisch
Lundst.isch
Schwein fleisch 
.«lall Usch

11 2!SxH(\frcuvr Semmel
v! 2
9 2

»i-

Äreujer Semmel 
Zweifreutzer Neg^l 
Bierkreuzer Rdggl 
Basten Laib 
Achtkreuzer Laib

30

i

1

Nitrit , ei.
Drilles Mundmebl 
Semmelmehl 
«GeringLeo Mehl 
Wuth ncM 
'Wmejl •

16

11 — 30

2
^rod- und M^i-Larif süro ^'nuk in« köni^i. ^and>,^ri<l,t iyhe

62

M c b H i n i: e. r . Brod-Z^a^e.

Gallun g.
P r e.i s e.

1 Gatturr g.
G e w i cd r

Menen. s Vierling. Masts. Z. >

<3fl. !' tr. | 8. 1 fr. rl. fr.
deines Mundmehl 
Semmelmehl 
(Geringeres M-y/

. ^lachine bl 
Baekmehl

3
2
2

। 2
1

2
32 

st

' 46 
38 
30 
22 
32

11';
91;
7';
5%j
8 1

Halbkrenzer Semn^l 
Kremer Semmel 
Zweikren;er Rvggl 
Dierkr^er RöLgl 
Bähen Laib 
Achtkreuzer Laib

i
2

15
31

4
8

-,4 
r;

2

Wojlen 14 . Mai

IM ce. eGranne

Aug Shin g 20. 'X- a. ausen 19. Mai. Rain 14. Mai. Friedberg 19. '.'
Geeste. ^ Häberl^\cn

höchst, ittittl. nnud.
Waizen Kor«

höchst, .mittl. nü’iö. ,h)chst. mittl. ' wind

München. . .
Augsburg . . 
Stbrebenhnrsen 
Rain. .:,.... 
üU^'Vrnj . .

I. nilttd. höchst. U'.iM. '.'... '
ft. ilr. I frj.'ß. 1 fr.’

17 18 14, 913 46 13 11
J1G 29 13 39 13 13113 2 9 28 9 211 —i 

------ ( — - -.'_ IN r<, HUf, 1447 lb - 13 33 13 G1 9,12 8'40’ 8 301 6,20' g! 5* 5 5' 
6 46 6 17 5 49/17; 3 16 33 IG 3 4 1316 12 59 12 42 M 36 10.15] 954, 6;281 6 18, 6 j

fr. |1 tf. . iE kr.

— — i1' 381—
IS .1 I» IS I? IS
17-37 17' -.11
18 20 16 3 8(14 47

-I—’iüös 
10,27 10, 7,

st! fr. st

9 43' 6 35s e 21 6 -' 
j-j 6.3ü 6 11 5 53
r/»l ß.onl n- X r. nO ■

(Druck ter Ü Ny t e i l er'schcu Buchtruckerci.) '(Rctigirt von LH. Müller.)'


